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PRESSEMITTEILUNG 

 

Kommerzielle Technologien als Hebel für Souveränität nutzen: 
Isar Aerospace erhöht Series-C-Finanzierung auf über 220 Mio. 

Euro mit starker Beteiligung des NATO-Innovationsfonds 
 
• Erste Direktinvestition des NATO Innovation Fund in einen Startdienstanbieter für Satelliten 

unterstreicht die strategische Bedeutung weltraumgestützter Technologien für Sicherheit, 

Verteidigung und Resilienz  

• Einsatz kommerzieller Innovationen und Technologien ist zentral für den Aufbau souveräner 

Fähigkeiten 

• Series C erhöht das Gesamtfinanzierungsvolumen auf derzeit mehr als 400 Mio. Euro 

• Starke Unterstützung für den zukunftsweisenden Ansatz von Isar Aerospace zur Skalierung und 

Industrialisierung der Produktion von Trägerraketen für institutionelle und kommerzielle 

Nachfrage 

 

München, 20.06.2024 – Der Startdienstanbieter für Satelliten Isar Aerospace hat heute eine signifikante 

Erhöhung seiner Series C Finanzierungsrunde um mehr als 65 Millionen Euro bekannt gegeben, die 

sich nun auf insgesamt über 220 Millionen Euro beläuft. Der NATO Innovation Fund (NIF) – ein 

eigenständiger, von 24 NATO-Mitgliedsstaaten unterstützter Venture-Capital-Fonds mit einem 

Investitionsvolumen von über einer Milliarde Euro – beteiligt sich erstmals an Isar Aerospace. Der Fond 

fördert Deep-Tech-Unternehmen aus den Bereichen Verteidigung, Sicherheit und Resilienz. Das 

Engagement stellt die erste Direktinvestition des NIF in einen Anbieter von Satellitenstartdiensten dar, 

und unterstreicht die Bedeutung von Raumfahrttechnologien sowohl für zivile Innovationen als auch für 

die Verteidigungsfähigkeit. 

 

Zu den weiteren Neuinvestoren in der Erweiterung der Series C Finanzierungsrunde gehören das 

europäische Family Office G3T sowie die Investoren 10x Group, Besant Capital, Finadvice Med 

HOLDINGS und LP&E. Die bestehenden Investoren Lakestar, Earlybird, Airbus Ventures, Bayern 

Kapital und UVC Partners beteiligten sich an der Erhöhung der Series-C-Finanzierungsrunde in 

erheblichem Maße. 

 

Kommerzielle Technologien als Hebel für Souveränität nutzen 

 

Andrea Traversone, Managing Partner des NATO-Innovationsfonds, sagt: „Der Zugang zum Weltraum 

ist entscheidend für die technologische Souveränität Europas und Großbritanniens. 

Raumfahrttechnologien wie die von Isar Aerospace bieten enormes Potenzial und ermöglichen es uns, 

eine sichere und wohlhabende Zukunft für kommende Generationen zu gestalten. Wir werden Isar durch 

Förderung von Einsatzmöglichkeiten sowohl in staatlichen als auch in kommerziellen Bereichen 

unterstützen.“ 

 

Führende Nationen wie die USA stützen ihre Raumfahrt- und Verteidigungsstrategien bereits heute auf 

kommerzielle Raumfahrtkapazitäten, da die Beschaffung privater kommerzieller Dienstleistungen und 

Produkte innovativer, effizienter und vor allem kostengünstiger ist. 

 

Daniel Metzler, Mitgründer und CEO von Isar Aerospace, sagt: „Die Investition des NATO Innovation 

Fund in Isar Aerospace ist ein starkes Zeichen des Vertrauens in unseren Ansatz und unterstreicht die 

grundlegende Rolle von Raumfahrttechnologien für unsere Wirtschaft und Gesellschaft. Mehr noch aber 
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zeigt es, dass die europäischen Regierungen private Innovationen und Produkte fördern und nutzen 

müssen, um weltweit mithalten zu können.“ 

 

Führendes New-Space-Unternehmen in Europa 

 

Mit einem Gesamtfinanzierungsvolumen von mehr als 400 Millionen Euro seit der Gründung im Jahr 

2018, ist Isar Aerospace das kapitalstärkste unabhängige New Space-Unternehmen in Europa. Das 

Unternehmen hat sich dank vollständiger vertikaler Integration mit eigener Entwicklung, Produktion und 

Testverfahren als Technologieführer etabliert. 

 

Isar Aerospace setzt auf skalierbare Serienfertigung, um die Produktion von Trägerraketen zu 

industrialisieren 

 

Im Mai 2024 kündigte Isar Aerospace an, die weltweit modernste Produktion für orbitale Trägerraketen 

bei München zu errichten. In Zusammenarbeit mit der paneuropäischen Immobiliengesellschaft VGP 

Group, die die Anlage entwickeln und bauen wird, kann Isar Aerospace dort künftig bis zu 40 Spectrum 

Trägerraketen pro Jahr produzieren.  

 

Diese jüngste Finanzierung wird es Isar Aerospace ermöglichen, in die initiale Einrichtung und den 

Hochlauf seiner Serienproduktion zu investieren. Mit einem hohen Automatisierungsgrad und auf 

Skalierbarkeit ausgerichtet, wird das Unternehmen so zukünftig der wachsenden Nachfrage des 

privaten und öffentlichen Sektors nach dem Transport kleiner und mittelgroßer Satelliten sowie 

Satellitenkonstellationen zu wettbewerbsfähigen Preisen gerecht. 

 
- Ende - 

 

Über Isar Aerospace 

Isar Aerospace mit Sitz in der Nähe von München, entwickelt und baut Trägerraketen für den Transport 

von kleinen und mittleren Satelliten sowie Satellitenkonstellationen in die Erdumlaufbahn. Das 

Unternehmen wurde 2018 als Spin-off der Technischen Universität München gegründet. Seitdem ist es 

auf über 400 Mitarbeitende aus mehr als 50 Nationen angewachsen, die sowohl über langjähriges 

praktisches Raumfahrt-Know-how als auch über Erfahrungen in anderen High-Tech-Branchen 

verfügen. Mit einem Gesamtfinanzierungsvolumen von mehr als 400 Mio. Euro ist Isar Aerospace das 

bestfinanzierte unabhängige New-Space-Unternehmen in Europa und Vorreiter in der Skalierung und 

Industrialisierung der Produktion von Trägerraketen durch vertikale Integration. Die zweistufige orbitale 

Trägerrakete „Spectrum“ ist speziell für den Aufbau von Satellitenkonstellationen ausgelegt und 

ermöglicht den Zugang zu einer der entscheidendsten technologischen Plattformen unserer Zeit: dem 

Weltraum. Weitere Informationen unter: https://www.isaraerospace.com/.  

 

Pressekontakt Isar Aerospace 

Tina Schmitt 

M +49-170-8584834  

E tina.schmitt@isaraerospace.com 
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Über die neuen Investoren der Series-C-Finanzierungsrunde von Isar Aerospace 

 

Über den NATO-Innovationsfonds: 

Der NATO-Innovationsfonds ist ein von 24 NATO-Mitgliedsstaaten unterstützter Risikokapitalfonds, der 

mehr als eine Milliarde Euro in Spitzentechnologien investiert, um Herausforderungen in den Bereichen 

Verteidigung, Sicherheit und Widerstandsfähigkeit zu bewältigen. Der Fonds investiert unabhängig, 

wobei 24 Staaten den Erfolg des Portfolios unterstützen und dazu beitragen, dass Deep-Tech-

Unternehmer Zugang zu kommerziellen und staatlichen Märkten erhalten. Die teilnehmenden NATO-

Staaten sind: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Griechenland, Island, 

Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, 

Slowakei, Spanien, Tschechien, Türkei, Ungarn und das Vereinigtes Königreich. Weitere Informationen: 

https://www.nif.fund/  

 

Über die 10x Group: 

10x Group ist eine Gruppe von Serienunternehmern, die in Gründer in ganz Europa und im Silicon 

Valley investieren. Zu den bisherigen Investitionen gehören Adyen, EquipmentShare, Revolt, Enpal, 

OpenDoor, Luminar, DeliveryHero, Robinhood und einige weitere bekannte globale Unternehmen. 

 

Über Besant: 

Besant ist eine Investmentgesellschaft mit einem verwalteten Vermögen von über 500 Mio. US-Dollar 

und Standorten in Europa und auf dem amerikanischen Kontinent. Es bietet dedizierte 

Investmentlösungen in ausgewählten Wachstumsbranchen, die von tiefgreifenden Veränderungen 

profitieren. Das Team von Besant verfügt über umfangreiche Expertise im finanziellen, strategischen 

und operativen Management und bringt mehr als 50 Jahre kombinierte Erfahrung in öffentlichen und 

privaten Märkten mit, mit Investitionen von über 2,9 Mrd. US-Dollar. Besant Digital konzentriert sich auf 

globale Venture-Capital-Investitionen mit einem Schwerpunkt auf Technologie und digitale 

Geschäftsmodelle. Die Hauptzielregionen sind Europa, Israel und die USA als bewährte Zentren für 

Innovation. 

 

Über Finadvice Med HOLDINGS: 

Finadvice Med HOLDINGS ist eine schweizerisches Investitionsgesellschaft, die von einer Gruppe 

europäischer Unternehmer getragen wird. 

 

About G3T: 

Das Familienunternehmen ist eine Holding mit industriellen Wurzeln. Es war Anteilseigner von Abertis, 

einem der weltweit führenden Unternehmen im Bereich Autobahn- und 

Telekommunikationsinfrastrukturen. Derzeit liegen die Hauptgeschäftsfelder in den Bereichen 

erneuerbare Energien, Immobilien (Spanien, Frankreich und Deutschland) und Gesundheitszentren, 

zudem ist es durch Finanzinvestitionen im Agrar- und Industriesektor präsent. Es hält eine bedeutende 

Beteiligung an Fluidra, dem Weltmarktführer für Schwimmbad- und Wellnessausrüstung. Das 

Unternehmensgeschäft wird direkt geführt, und bei Finanzbeteiligungen, ob börsennotiert oder Private 

Equity, hält das Unternehmen eine bedeutende und beständige Position, ist eng mit dem Management 

verbunden und verfolgt eine langfristige Ausrichtung. Venture Capital wurde als neuer Geschäftsbereich 

in den strategischen Plan integriert, mit dem Ziel, Minderheitsbeteiligungen an technologieorientierten 

Wachstumsunternehmen zu erwerben. 

 

Über LP&E: 

LP&E ist eine privat geführte Venture-Capital-Gesellschaft mit Sitz in der Schweiz, die sich auf 

Investitionen in aufkommende Technologien und innovative Geschäftsmodelle konzentriert. 

https://www.nif.fund/

